
242 XVII. Bezirk, Hern~ls 

der Sammlung AOAMOVICS Nr. 45 vor. In neuerer Zeit zuerst von THEoooR v. FRIMMEL in Kunst und Kunsthand­
werk I 1898, Heft 10, in die Literatur eingeführt. Später auch von CORRAOO Ricci in Rassegna d'Arte 1901, 
August, S.123, und von GRONAU, Klassiker der Kunst X 1907 als Jugendwerk Correggios um 1512 bis 1514 
anerkannt. Siehe auch noch CARI.O O'ARCO, Delle arti ... di Mantova, 1857, II 288, MEYER, Correggio 304 ff. und 
A. v. REIS' NG ER, Geschichtsskizze über das Gemälde: Die Verlobung der h1. Katharina von Antonio Allegri. 

Weitere ital. l. Öl auf Holz; 84 X 53 1/ 2 ; Madonna mit dem Kinde, neben ihr Johannes der Täufer und ein greiser 
Bilder. Heiliger mit einem Buche; Halbfiguren. Das Bild ist nicht sehr gut erhalten, stellenweise durch schmutzigen 

Firnis undeutlich. In der Sammlung Adamovics Nr. 41, vorher in der Sammlung des Grafen Bruckentha1. 
Fig.260. Dem Palma Vecchio zugeschrieben, aber wohl von Andrea Previtali (Fig.260). 

2. Tempera auf Holz; 44 1/ 2 X 533/ ,; Madonna mit dem Kinde, vor dem der kleine Johannes kniet. Links 
eine h1. Jungfrau und rechts ein bärtiger Heiliger, Halbfiguren . Sammlung Adamovics Nr. 77, vorher in 
der Sammlung des Grafen Fries. Dem Francesco Francia zugeschrieben, wohl nur ein Schulbild dem 

Fig. 261 Giulio Francia am nächsten stehend . Starke Einflüsse der h1. Cäcilia Raffaels wahrnehmbar (Fig.261). 

Fig. 265 Sa mmlung Rcisinger, Genreszene VOll Ryckacrl (S. 245) 

3. Öl auf Holz (rentoiliert); 111'/2 X 140 ; h1. Familie, Madonna mit dem Kinde und die hl. Elisabeth 
mit dem kleinen Johannes. Sammlung Adamovics Nr. 122, früher in der Sammlung des Dr. Reinlein; 
dem Andrea dei Sarto zugeschrieben; mit dem Bilde im Palazzo Pitti in Florenz (LAFENEsTRE, La Peinture 
en ~urope, Florence, S. 125, Nr. 81) übereinstimmend; alte Kopie, vielleicht noch florentinisch , des XVI. Jhs. 
4. 01 auf Leinwand; 130 X 98; Anbetun g der Könige, die, reichgekleidet, mit großem Gefolge erscheinen. 
Sammlung Adamovics NI. 209, früher in der Sammlung Bruckenthal; dem Paolo Veronese zugeschrieben . 
Vei!.etianisches Bild aus der Richtung des Jacopo Bassano. Stark nachgedunkelt. 
5. 01 auf Holz; 34'/2 X 47; Grablegung Christi mit zahlreicher Personenstaffage. In der Sammlung Ada­
moyics Nr. 57; vorher in der Sammlung Graf Wilczek; dem Barroccio zugeschrieben. 
6. 01 auf Leinwand; 331/~ X 4]1/2; Grablegung Christi; der Leichnam von mehreren Männern getragen; 
Fackelbeleuchtung, Halbdunkel. In der Sammlung Adamovics Nr. 181; dort dem Lodovico Carracci zuge­
schrieben; aber dem Annibale Carracci nahestehendes gutes bolognesisches Bild. 
7. 01 auf Leinwand; 96 X 73; Gruppe VO ll Madonna, mit dem Kinde auf dem Schoße, in der Mitte sitzend, 
rechts die hl. Barbara mit Gefäß, links der hl. Josef. Ausblick in Landschaft. [n der Sammlung Ada­
mov.ics .Nr. 37; früher Sammlun g Apponyi; dort dem Palma zugeschrieben. Eher aus der Richtung des 
BonlfazlO. 
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